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Der Herr 

ist mein Hirte, mir wird 

nichts mangeln. 

Er weidet mich auf einer grünen Aue 

und führet mich  

zum frischen Wasser. 

Er 

erquicket 

meine Seele. 

Er 

führet mich 

auf rechter Straße 

um seines Namens willen. Und ob ich schon wanderte 

im finsteren Tal fürchte ich kein Unglück

Worte
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Vorwort
Pfarrer Micha Willunat
------------------------------------------------------------------------------
Ein großes Ereignis wirft seine Schatten 
voraus: Am Sonntag, 8. Oktober 2023, fei-
ern wir um 10 Uhr mit einem Festgottes-
dienst mit Prälatin Heide Reinhard, Dekan 
Martin Reppenhagen und Bürgermeister 
Christian Eheim das 150jährige Jubiläum 
unserer Kirche! 

Am 19. Oktober 1873 wurde das heutige 
Kirchengebäude nach dreijähriger Bauzeit 
eingeweiht. Als Wahrzeichen der Kirchen-
gemeinde und der politischen Gemeinde 
Graben-Neudorf weist unser weit über die 
Ortsgrenzen hinaus sichtbarer Turm wie ein 
Finger zum Himmel und erinnert uns an den 
Auftrag unserer Gemeinde, wie er auf der 
Urkunde zur Grundsteinlegung am 26. Juni 
1870  festgehalten wurde: „Möge der Bau 
zu Gottes Ehren ohne Unfall zu Ende geführt 
werden, möge Gottes Schutz und unseres 
Herrn Jesu Christi Gnade über unserer Ge-
meinde walten! Möge, solange dieses Gottes-
haus steht, darin nichts Anderes erschallen, 
als die lautere Predigt des Göttlichen Wortes 
und das furchtlose Bekenntnis unseres teuern 
evangelischen Glaubens, damit die Gemeinde 
auferbaut und erhalten werde auf dem ewi-
gen Grunde: Jesus Christus, welcher feststeht, 
wenn auch Abfall und Unglauben sich immer 
mehr ausbreitet auf Erden. Das walte Gott: 
Der Vater, Sohn und Heiliger Geist!“ Das 
wünschen wir unserer Kirche und unserer 
Gemeinde auch für die nächsten 150 Jahre!

Zwei weitere Jubiläen gibt es in unserer Kir-
chengemeinde ebenfalls zu feiern. Genauso 
alt wie die Kirche ist der Kirchenchor. Er 
wurde ebenfalls 1873 von Heinrich Rösch als 
„Kirchengesangverein Graben“ gegründet. 
An Pfingsten 1873 wirkte der Chor zum ers-
ten Mal öffentlich am Gottesdienst mit. Am 
Sonntag, 12. November 2023, feiern wir um 
18 Uhr in der Kirche mit einem Konzert die-
ses besondere Jubiläum.

Noch älter, nämlich 175 Jahre, ist der erste 
evangelische Kindergarten in Graben. Genau 
gesagt sind es sogar schon 176 Jahre, seitdem 
im Jahr 1847 durch Schwestern des Diakonis-
senmutterhauses in Nonnenweier zum ersten 
Mal eine „Kleinkinderschule“ in der Moltke-
straße betrieben wurde. So feiern wir dieses 
Jubiläum 2023 mit einem Jahr Verspätung.

Genaueres über die Geschichte unserer Kir-
che, des Kirchenchores, des Posaunenchores 
und der Kindergärten lässt sich in der Fest-
schrift „125 Jahre evangelische Kirche Gra-
ben“ aus dem Jahr 1998 nachlesen. Dem 
damaligen Herausgeber Gerd Hartmann sei 
an dieser Stelle für seine auch nach 25 Jahren 
noch lesenswerte Arbeit herzlich gedankt!
Die nächste Ausgabe unserer „Schwer-
punkte“ wollen wir dem Kirchenjubiläum 
widmen! Es soll dabei aber weniger um die 
Vergangenheit, sondern um die Gegenwart 
und die Zukunft unserer Kirchengemeinde 
gehen! Heute sind wir eine lebendige Ge-
meinde, in der Menschen zum Glauben an 
Jesus kommen und in ihm wachsen. Heute 



3-2022

4� Schwerpunkte · Juni, Juli und August  2023 Schwerpunkte · Juni, Juli und August  2023 � 5

V
or

w
or

t

B
er

ic
ht

 d
es

 K
G

R

tragen wir gemeinsam mit dem CVJM Gra-
ben-Neudorf die pietistische Tradition der 
Nördlichen Hardt seit Aloys Henhöfer – von 
1823 bis  1827 Pfarrer in Graben – weiter. 
Weil aber Tradition nicht Hüten der Asche, 
sondern Entzünden der Flamme ist, stellt 
sich die Frage, was unsere Gemeinde heute 
ausmacht. Und wie auch in den nächsten 150 
Jahren hier in Graben-Neudorf Menschen 
zur Ehre Gottes und im Namen von Jesus 
ihren Glauben leben und feiern!

Es grüßt Sie herzlich,

Ihr Pfarrer Micha Willunat  

------------------------------------------------------------------------------
Predigtreihe im Sommer:

Gegensätze
Das schließt sich doch gegenseitig aus! Das 
passt doch nicht zusammen! Oder doch? 
Herzliche Einladung zur Predigtreihe über 
(scheinbare?) „Gegensätze“ immer um 10 
Uhr in der Evangelischen Kirche Graben-
Neudorf:
02.07.	� Micha Willunat  

Gotteswort vs. Menschenwort
09.07.	� Simon Roth  

Natürlich vs. Übernatürlich
23.07.	 Philip Kampe Freiheit vs. Schicksal

Bericht des KGR
Der Kirchengemeinderat informiert
------------------------------------------------------------------------------
Liebe Gemeindeglieder,
wie gewohnt möchten wir darüber infor-
mieren, womit wir uns im Kirchengemein-
derat beschäftigen und was uns Kirchen-
gemeinderäten und den Hauptamtlichen 
wichtig ist.
Ende März wurden 30 Konfirmanden in ei-
nem feierlichen Gottesdient eingesegnet. 
Wir hoffen, dass diese jungen Menschen ihre 
Konfirmandenzeit in guter Erinnerung behal-
ten werden, dass sie wertvolle Impulse sam-
meln konnten und wünschen ihnen Gottes 
reichen Segen für ihren weiteren Lebensweg.
Der Alpha-Kurs ist vorüber. Es war für alle 
Teilnehmer eine segensreiche Zeit. Da der 
Wunsch nach mehr Input vorhanden ist, wird 
einmal im Monat ein Beta-Kurs stattfinden. 
Herzlichen Dank an alle Mitarbeiter für ihr 
Engagement und an alle Teams, die bei den 
Veranstaltungen für leckeres Essen gesorgt 
und den Raum liebevoll dekoriert haben.
Der Vortrag „Nichts vergessen“, bei dem 
Thorsten Sternberg wichtige Vorsorgedo-
kumente erläuterte und Impulse und Hilfen 
dafür gab, wie man sich für die letzte Reise 
vorbereiten kann, wurde gut angenommen. 
Es war ein interessanter und informativer 
Abend des Kreuz- und Quer-Teams im Be-
gegnungszentrum Hebelhaus.
In der Karwoche und an Ostern fanden fei-
erliche Passionsandachten und Gottesdienste 

unter Mitwirkung von Kirchen- und Posau-
nenchor statt.
Auf dem Grabener Friedhof lud erneut der 
Kreuzweg mit Bildern von Sieger Köder und 
meditativen Texten zum Nachdenken ein.
Der ökumenische Taizéabend am Karfreitag 
in der katholischen Kirche St. Nikolaus in 
Graben hat bereits Tradition.
Thema der diesjährigen Osternacht war „Das 
Wunder von Ostern“. In einem Anspiel wur-
den Begegnungen von Fußballfans, die am 
Ende das „Wunder von Bern“ feierten und 
von Jüngern, die das „Wunder von Ostern“ 
erlebten, dargestellt. Von anfänglicher Trau-
er über eine vage Hoffnung triumphierte am 
Ende der WM-Sieg und der Sieg über den Tod.
Der Ostermorgen wurde mit Bläserklängen 
vom Grabener Kirchturm und vom Ostersin-
gen eingeläutet; beides endete mit der Auf-
erstehungsfeier auf dem Grabener Friedhof.
Am Ostermontag ließen sich viele Familien 
zum Gottesdienst im Pietätspark einladen, 
bei dem sich die Kinder im Anschluss auf Os-
tereiersuche begeben durften.
Wir möchten uns ganz herzlich bei den 
Hauptamtlichen und Mitwirkenden, bei allen 
Teams, den Organisten, beim Kirchen- und 
beim Posaunenchor für jeden Einsatz, alle 
Ideen und die Gestaltung bedanken!

Wie man an den Gerüsten im Altarraum se-
hen konnte, wurden in unserer Kirche Ma-
lerarbeiten vorgenommen. Damit sollen die 
durch Kondenswasser entstandenen dunklen 
Flecken entfernt werden. Außerdem werden 
die Wände in den Treppenaufgängen, bei 
denen die Farbe großflächig abgeblättert ist, 
erneuert. Auch die Kirchentüren erhielten 
einen neuen Anstrich. Im März hatten wir 
eine Putzaktion in der Kirche vorgenommen. 
Durch all diese Maßnahmen kann unsere Kir-
che in neuem Glanz erstrahlen.
Wir haben mit der Planung von Senioren-
nachmittagen begonnen. Nach dem ersten 
Nachmittag im Advent fand vor Ostern die 
zweite Veranstaltung statt. Bei Kaffee und 
Kranz konnte man miteinander ins Gespräch 
kommen, eine Abordnung vom Posaunen-
chor begleitete einige Osterchoräle und eine 
Bild-Musik-Präsentation und Texte stimmten 
auf die Frühlings- und Osterzeit ein. Die Seni-
orennachmittage werden künftig viermal im 
Jahr stattfinden.
Im März trafen wir uns mit den katholi-
schen Pfarrteams aus Graben und Neudorf. 
Diesmal stand die Seniorenarbeit im Fokus. 
Es wäre wünschenswert, wenn ein ökume-
nisches Team entstehen würde. Anfang Mai 
fand der erste ökumenische Seniorennach-
mittag statt.
Nachdem wir in diesem Jahr nicht auf Klau-
surtagung waren, haben wir bei unserer Jah-
resplanung mehrere Klausurtage eingeplant, 
um Themen zu bedenken, die aufgrund der 
Vielfalt der Angelegenheiten in Sitzungen 

Kirchen-
gemeinde
rat

Lieber von den Richtigen kritisiert als von den 
Falschen gelobt werden.� Gerhard Kocher

Ein Vogel hat niemals Angst davor, dass der 
Ast unter ihm brechen könnte. Nicht, weil 
er dem Ast vertraut, sondern seinen eige-
nen Flügeln. Verliere nie den Glauben an 
dich selbst.�U nbekannt

3-2023
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durch Verwaltung und Organisation keine 
Zeit finden.
Auch der Transformationsprozess beschäf-
tigt uns weiterhin und wir freuen uns über 
jedes Gebet!
Über die Sommermonate können wir mitt-
wochs, samstags und sonntags von 9 bis 19 
Uhr die offene Kirche anbieten. Wir suchen 
Leute, die sich vorstellen können, die Kirche 
an weiteren Tagen auf- und abzuschließen. 
Sie können sich bei Interesse im Pfarramt 
melden.
Es gibt viele verschiedene Möglichkeiten, sich 
in unserer Kirchengemeinde zu engagieren. 
Wir freuen uns über jeden, der sich gerne 
einbringen möchte. Im Foyer des Henhöfer-
hauses wird eine Tafel aufgehängt, auf der 
Gruppen und Teams notieren können, wenn 
Mitarbeiter fehlen und auf der man sich ein-
tragen kann, wenn man sich vorstellen kann, 
in einem Bereich mitzuarbeiten.
Wir sind dankbar, wenn Sie unsere Arbeit im 
Gebet begleiten und wünschen Gottes Segen 
und Gesundheit für die Sommermonate!
Für den Kirchengemeinderat
Bettina Kappler

Diakonie und Mission
------------------------------------------------------------------------------
Ferien ohne Kofferpacken 
Von Dienstag, 15. bis Freitag, 18. August 
2023 findet im Freizeitheim des CVJM 
Dettenheim-Liedolsheim das Angebot für 
Seniorinnen und Senioren statt. Angeboten 
wird eine fröhliche Gemeinschaft von 9.00 
bis 18.00 Uhr mit einem seniorengerechten 
Tagesprogramm. 
„Ohne Koffer“ bedeutet, dass die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer nicht an einem 
fremden Ort übernachten müssen, sondern 
abends wieder an ihren vertrauten Wohnort 
zurückkehren können. 
Für die Fahrt vom Wohnort nach Detten-
heim und die Rückfahrt nach Hause wird 
gesorgt.
Anmeldung bis 30.06.2023 über das Dia-
konische Werk in Ettlingen, Pforzheimer 
Str. 31, 76275 Ettlingen, Tel. 07243-5495-0. 
Nachrichten können auch per E-Mail gesen-
det werden an ettlingen@diakonie-laka.de

Woche der Diakonie 2023 

Armut bekämpfen - aus Liebe so lautet das 
Motto der diesjährigen Woche der Diako-
nie. Nächstenliebe ist die Triebfeder aller 
diakonischen Arbeit in unserer Kirche.

Für Menschen mit geringem Einkommen sind 
harte Zeiten angebrochen. Oft reicht das 
Geld nicht mehr bis zum Monatsende. Ener-
giekosten und Inflation werfen alle Planun-
gen über den Haufen. Viele sind ratlos und 
wissen nicht mehr weiter. Die Kolleginnen 
und Kollegen in den Angeboten der Diako-
nie erleben das jeden Tag. Sie setzen sich vor 
Ort dafür ein, dass Armut oder Handicaps 
kein Hindernis für ein gelungenes Miteinan-
der sind. Sie arbeiten aus Überzeugung da-
für, dass Menschen bei uns den Anschluss 
behalten, statt ausgegrenzt zu werden. 

Ob bei der Unterstützung von Menschen mit 
Behinderung, ob bei der Energienothilfe, der 
Familien- und Jugend-Hilfe oder in der Bahn-
hofsmission: Die Hilfsangebote der Diakonie 
werden nachgefragt wie schon lange nicht mehr. 

Nur dank Ihrer Unterstützung ist es möglich, 
Tag für Tag für die Menschen da zu sein, die 
unsere Hilfe brauchen. Ihre Spende hilft uns 

helfen – in Ihrer Gemeinde vor Ort und in 
ganz Baden. Herzlichen Dank dafür!
Volker Erbacher, Pfr.
Diakonie Baden
Spenden über das Konto der Ev. Kirchenge-
meinde Graben-Neudorf IBAN DE03 6605 
0101 0109 0019 25 oder mittels der beige-
legten Spendentüten. Wir stellen Spenden-
bescheinigungen aus. Herzlichen Dank für 
Ihre Unterstützung!

Sorgende Gemeinde e.V.
Nachdem die Gebäudesituation noch 
nicht endgültig geklärt ist, machen wir uns 
Gedanken darüber, wie wir unsere Idee, 
einen Treffpunkt für Graben-Neudorf zu 
schaffen, umsetzen können, bis uns Räu-
me zur Verfügung stehen bzw. ein Umbau 
abgeschlossen ist. 
Wir möchten gern ab  November oder Janu-
ar einmal pro Woche ein Café anbieten. 
Gemäß des Netzwerkgedankens werden wir 
uns daher im Spätjahr an die Vereine und 
Vereinigungen wenden, um zu erfragen, ob 
wir deren Vereinsheime und Räumlichkeiten 
einmalig oder auch mehrfach nutzen können. 
Mit unserem Konzept möchten wir einen 
Vorgeschmack auf das geben, was Sie später 
in unserem Begegnungscafé erwarten wird. 
Sobald alle notwendigen Formalitäten ab-
geschlossen sind, wird auch die Möglichkeit 
bestehen, Mitglied in unserem Verein zu 
werden bzw. uns durch Spenden finanziell 
zu unterstützen. 

Wenn du gerade das Gefühl hast, dass dein 
ganzes Leben auseinanderfällt, bleibe ruhig.
Dein Leben sortiert sich nur neu.

Steinige Wege führen meist 
� zu den schönsten Orten.

Armut bekämpfen

Woche der Diakonie 2023 

www.diakonie-b
aden.de

#AUSLIEBE

Wodi_2023-Baden_A6-v1.qxp_Plakat A6  07.02.23  12:43  Seite 1
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Buchvorstellung
------------------------------------------------------------------------------
Buchtipp für Ihren nächsten Urlaub!

Die Erbin des Bernsteinzimmers
Zusatzinformationen:
ISBN: 9783957349668
Auflage: 21.02.2023 
Seitenzahl: 464 Seiten 
Verlag: Gerth Medien
Preis: 22,00 €
Als Josefine von ihrem ehemaligen Klassen
kameraden Fynn aufgesucht wird, ist sie 
mehr als irritiert: Der junge Mann, der 
inzwischen ein großer Abenteurer und er-
folgreicher Schatzsucher ist, versucht sie 
davon zu überzeugen, dass ihr im Sterben 
liegender Großvater wissen könnte, wo das 
sagenumwobene Bernsteinzimmer versteckt 
ist. Tatsächlich gibt der geschwächte Mann 
ihnen Hinweise auf den Verbleib des von den 
Nationalsozialisten geraubten und seit 1945 
verschollenen Bernsteinschatzes. Also bege-
ben sich die beiden auf die nicht ungefährli-
che Suche nach diesem großen Mysterium … 
Eine auf zwei Zeitebenen (Zweiter Welt-
krieg, Gegenwart) spielende Geschichte 
über Vertrauen, Mut und den Glauben an 
die Freiheit eines jeden Menschen, das Richti-
ge zu tun - egal, wie schwierig die Umstände 
auch sind.
Elisabeth Büchle führt auf zwei Zeitebenen, 
2018 und 1944/45, ihre Leser durch die 
Geschichte. Auf der einen Seite begleiten wir 
Fynn und Josefine auf ihrer Suche nach dem 

Bernsteinzimmer und auf der anderen Seite 
durchleben wir mit Johannes, Helmut und 
Charlotte die Schrecken des 2. Weltkriegs in 
Königsberg. 
Sie hat sehr sorgfältig recherchiert und mit 
großer Empathie ein wertvolles, aber grau-
sames Stück Geschichte aufgearbeitet. Her-
ausgekommen ist eine absolut lesenswerte 
Geschichte, verpackt mit Humor, Spannung 
und Romantik!
Empfohlen von:
Gegenwind – Christliche Literatur  
und Geschenke
Annette Höffele
Sofienstraße 24 
Öffnungszeiten: 
Dienstag + Freitag 15:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch + Freitag 10:00 - 12:00 Uhr
Telefon: 07255 9001856
Handy: 0176 62862007
Email: gegenwind@hoeffele.de
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Wort in die Zeit
Joachim Schneider
------------------------------------------------------------------------------
Worte
Das SCHWERPUNKTE-Heft ist voll da-
von, abgesehen von vielen Fotos und Illus
trationen. Aber was unterscheidet Wör-
ter von Worten? 
Wörter sind für mich das sprachliche Roh-
material, sind Vokabeln, in Sätze gehängt, 
nach den Regeln der Grammatik und mög-
lichst auch mit Rechtschreibung ausgestattet. 
Worte sind Sätze mit Aussage, möglichst so-
gar durchdacht. 
Der Chor HOHES C spielte einst ein Kon-
zertprogramm „Worte gehen auf die Reise“ 
und verwies auf die Merkmale von Worten, 
die von mir an dich gerichtet sind. 
Worte sind nicht nur Informationen wie ein 
Backrezept. Sie zeigen Wirkung bei Menschen 
und können verschiedenste Formen haben: 
Der erste Kunde ruft mich am Arbeitsplatz 
an und fragt, welches unserer Produkte wohl 
das richtige für ihn sein könnte. Er kennt sich 
hier nicht aus und bekommt darauf von mir 
eine passende Beratung. 
Der zweite Kunde brüllt mich an, was das 
billigste Produkt ist und ob er es noch billi-
ger bekommt, und zwar möglichst gestern. 
Obwohl beide fast dasselbe wollten, sind es 
die Worte, die sich unterscheiden und meine 
Antwort beeinflussen können. Beim zweiten 
Kunden vergesse ich vielleicht sogar im An-

sturm zu sagen, dass das Produkt wohl das 
billigste ist, für seinen Zweck aber technisch 
gar nicht geeignet. Nun ja.

Wenn ich im Betrieb meine, ein echtes Pro-
blem vorliegen zu haben und mein Kollege 
sagt: „Halb so wild!“ nimmt das der Krise die 
Brisanz. Kriegen wir hin!

Ein „Wort“ zwischendurch an mich mit nur 
drei Wörtern. 

Wenn ich der Kassenperson beim Discoun-
ter eine Minute vor Ladenschluss noch ein 
„Danke!“ zuwerfe, obwohl ich für meine 
Waren ja bezahlen musste, kostet mich das 
keinen Cent, dieses Wort gibt der Person 
aber vielleicht einen besseren Abend. Sie 
wurde von mir wahrgenommen, nicht nur als 
Kassiermaschine sondern auch als Mensch.

Aber es gibt auch andere Worte mit toxi-
scher Wirkung: Der kurze Satz bei der Ar-
beit: „So wird das nicht gemacht!“ verdammt 
die Arbeit des Angeredeten barsch als min-
derwertig und die bemühte Person gleich 
mit. Der Sprechende maßt sich Autorität an, 
der Angeredete kommt nicht einmal vor weil 
der Satz als unzweifelhafte Aussage und auch 
noch in der Passivform gebildet wird. 

Der Satz „Da wurde es ja auch mal Zeit!“ be-
schimpft eine Verzögerung bei einer getanen 
Arbeit sogar noch im Nachhinein. Donald 
Trumps Mikrofon hatte einst ein technisches 
Problem und er warf dem Tontechniker den 
berühmten Satz zu: „Du hattest nur diese 
eine Aufgabe!“

Aber auch zuhause: Die in vielen Familien ge-
stellte Frage „Warum hast du den Müll nicht 
hinuntergebracht?“ klingt wie eine Frage, will 
aber keine Antwort. Sie ist keine wirkliche 
Frage, sondern ist nur dazu da, dem Ange-
redeten „einen einzuschenken“. Müssen wir 
diese Frage so stellen? Immerhin stellen wir 
sie wohl einem eigentlich geliebten Menschen.
„Worte gehen auf die Reise.“ Und sie kom-
men nie zurück. Sie lassen sich nicht wieder 
einholen wie eine Angel, sondern der Ha-
ken an der Angelschnur reißt vielleicht tiefe 
Wunden, die unter Umständen jahrelang 
nicht heilen. Man vergibt der Person womög-
lich, die Worte zu vergessen ist aber kaum 
möglich. Jeder kennt diese Situation.
„Schwerter zu Pflugscharen.“ Das Teilzitat 
aus der Bibel verwende ich hier missbräuch-
lich, nur um darzustellen, dass beide aus 
Eisen sind. Dasselbe Rohmaterial schafft Se-
gen und lässt Kartoffeln wachsen oder aber 
nimmt ein Leben.
Wer kennt nicht die Redensart aus dem Dia-
lekt wenn man sagt, jemand hätte „e Gosch 
wie e Schwert!“
Der identische Pool von Wörtern ermutigt 
oder deprimiert je nach Einsatz.
Rhetorik, die alte Kunst des Redens, kulti-
viert schon bei den alten Griechen, ist geeig-
net, Menschen zu überzeugen und zu Hand-
lungen zu bewegen, die eigentlich bis eben 
gegen die eigene Meinung gingen. Aktuelle 
Politiker verwenden sie, verdrehen Wahr-
heit ins Gegenteil und schicken unschuldige 
Menschen in den Tod.

Aber es gibt auch andere Worte, die nicht 
manipulieren und einschüchtern, sondern die 
heilen und aufrichten.
Die Mutter sagt zum Kind: „Keine Angst, du 
schaffst das.“, wenn es bei der ersten Fahrt 
ohne Stützräder hingefallen ist. Und sie wird 
Recht behalten. Manchmal bleibt man natür-
lich misstrauisch, wenn z.B. der Mann mit 
der Riesendogge sagt „Der beißt nicht. Der 
will nur spielen.“
Doch es gibt noch andere Worte unter uns 
Erwachsenen, ehrliche Worte der Anerken-
nung und der Wertschätzung, die rezeptfrei, 
kostenlos und ohne schädliche Nebenwir-
kungen heilen. Sie würdigen nicht nur das 
von mir Geleistete, sondern erkennen mich 
einfach als Person und Mensch an, ohne Be-
rücksichtigung meiner „Heldentaten“.
Viele von uns können Bibelworte auswendig, 
Verheißungen und Zusagen, Sätze, die man in 
den Tag nimmt. Man hat sie verinnerlicht und 
bezieht Kraft aus ihnen in Momenten, wenn 
man nicht weiß, wo oben und unten ist. 
Für uns Musiker sind es normal, immer wieder 
griffige Zitate aus Songs – die sogar noch eine 
Melodie und einen Rhythmus haben – als Ohr-
wurm tagelang im Kopf spazieren zu tragen.
Ich schaffe es nicht jeden Tag, aber ich will 
darum sorgsam mit Worten umgehen, die 
ich nicht mehr zurückholen kann, sie sorg-
sam auswählen, Ironie und Sarkasmus spar-
sam einsetzen. 
Ich will es auf jeden Fall versuchen. 
Nehmt mich beim Wort!
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- liche Einladung zum 

Familiengottesdienst  

am 16. Juli um 10 Uhr  
in der evangelischen Kirche Graben 

gestaltet vom Kindergarten Arche Noah.  

Die ganze Gemeinde ist eingeladen!!!! 
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Kirche für  
Kinder und Jugendliche
------------------------------------------------------------------------------
Tauftermine 2023
Im laufenden Jahr bieten  
wir folgende Tauftermine an:
Sonntag,	14. Mai,	 11.30 Uhr Evang. Kirche
Samstag,	24. Juni,	 10.00 Uhr – Baggerseetaufe 
Sonntag,	09. Juli,	 11.30 Uhr Evang. Kirche
Sonntag,	17. Sept.,	11.30 Uhr Evang. Kirche
Sonntag,	15. Okt.,	11.30 Uhr Evang. Kirche
Sonntag,	11. Nov.,	11.30 Uhr Evang. Kirche

Krabbelgruppe Rabe Rudi
Die Krabbelgruppe trifft sich alle  
zwei Wochen freitags von 9:45 bis  
11:00 Uhr im Hebelhaus Neudorf.  
Die Gruppe richtet sich vor allem an Kinder von 
0 bis 3 Jahren. Die aktuelle Altersspanne ist von 
2 Monate bis 2,5 Jahre.

Ein typischer Ablauf startet mit Begrüßungslie-
dern und einem Morgenkreis mit christlichen Ele-
menten. Je nach aktuellem Thema gibt es für die 
Kinder danach beispielsweise Bastelangebote oder 
Freispiel. Die Eltern haben dabei Gelegenheit sich 
kennenzulernen und auszutauschen. Manchmal 
bieten wir auch kleine Ausflüge im Rahmen der 
normalen Gruppenzeiten an. Die gemeinsame 
Zeit wird mit einem Abschlussritual mit Liedern, 
Kreisspielen und einem Abschlussgebet beendet.

Die Krabbelgruppe ist eine Veranstaltung der 
evangelischen Kirchengemeinde Graben-Neudorf. 

Termine: 9.6. / 23.6. / 7.7. / 21.7. / 4.8. / 18.8. 
/ 1.9. / 15.9.
Kontakt: Sarah Leber, Tel. 07255-726008 

„Kiki“ und Kinder- 
gottesdienst
Zeitgleich zu den Gottesdiensten  
sonntags gibt es um 10.00 Uhr  
im Henhöfer-Gemeindehaus für  
Kinder im Alter von 3 bis 6 Jahren  
„Kiki“ (Kinderkirche) und von 7  
bis 13 Jahren den Kindergottes- 
dienst. Hier können Kinder alters- 
gerecht Geschichten hören, spielen, singen 
und basteln. Alle Kinder sind herzlich eingela-
den und willkommen!

Rückblick Konfirmation
Es war ein besonderer Konfirmationsgottes
dienst. Zum ersten Mal nach drei Jahren 
Corona fand die Segnung unserer Jugendli-
chen in der voll besetzten Kirche statt.
Der Posaunenchor, unsere kleine aber feine 
Band und nicht zuletzt der Elternchor unter 
der Leitung von Silke Kammerer gestaltete 
den Gottesdienst musikalisch mit. Für unsere 
Jugendlichen, die am Tag zuvor noch knapp 
beim Fußball-Konfi-Cup aller Sieger der Tur-
niere in den badischen Kirchenbezirken ge-
scheitert waren, war es 
ein besonderer Abschluss 
ihrer Konfi-Zeit.

Du darfst schreien, du darfst weinen, du 
darfst fluchen, aber gib nicht auf – niemals.

Schwerpunkte · Juni, Juli und August  2023 � 15

Komm mit zur CVJM- 
   Jungscharfreizeit 20

23!

Sommer 2023, Expedition X – bist du bereit?
Begleitet uns auf eine unvergessliche Reise und entdeckt mit uns die 
Geheimnisse und Wunder dieser Welt. Wir starten unsere Expedition 
mit einem als Reisebus getarnten Forschungs-Truck, der uns entlang 
einer sagenumwobenen Route führt. Dabei werdet ihr spannende 
Abenteuer erleben, die euch den Atem rauben werden!

Wir werden möglicherweise durch gefährliche Dschungel marschieren, 
majestätische Berge besteigen oder geheimnisvolle Höhlen erkunden 
– wer weiß, wofür das X steht? Eines ist sicher: Es wird ein unver
gessliches Abenteuer voller Entdeckungen!

Und das Beste daran? Wir werden all diese Abenteuer gemeinsam 
erleben! Wir werden uns gegenseitig helfen, Herausforderungen 
meistern und dabei neue Freunde finden. Abends werden wir uns am 
Lagerfeuer versammeln und uns spannende Geschichten erzählen.

Diese Expedition X ist das Highlight des Jahres für unsere wöchent
lichen Jungscharstunden, bei denen wir uns mit anderen Kindern zum 
Spielen, Spaß haben und zum Lernen von Geschichten aus der Bibel 
treffen. Aber auch wenn ihr uns bisher nicht kennt, seid ihr herzliche 
eingeladen, uns auf dieser unvergesslichen Reise zu begleiten.

Also worauf wartet ihr noch? Meldet euch jetzt für Expedition X 
an und erlebt den Sommer eures Lebens!
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Frauenkreise
------------------------------------------------------------------------------

Lila Pause
Der Kreis für  
junge (und jung- 
gebliebene) Frauen ist eine Veranstaltung 
der evangelischen Kirchengemeinde und des 
CVJM Graben-Neudorf. 
Wir gestalten unsere Abende bewusst so, 
dass man auch “müde und beladen” in unse-
re Frauenrunde kommen kann. Statt der ge-
wohnten langen Inputs werden wir nun öfter 
selbst aktiv, leben uns zusammen kreativ aus 
oder bereiten uns mal was Leckeres zu. Ne-
ben Mittwochabenden im Begegnungszent-
rum bieten wir unter dem Namen “Lila Pau-
se Outside” unregelmäßig besondere Events 
an. Geplant sind z. B. auch Wanderungen. 
Wir treffen uns mittwochs um 20 Uhr im He-
belhaus. Die nächsten geplanten Termine: 

1. Juli (Samstag) - Lila Pause „Spezial“
27. September - Acrylmalerei
Über unser jeweiliges Abendprogramm kann 
man sich vorab im Mitteilungsblatt oder auf 
www.cvjm-graben-neudorf.de informieren 
oder sich für die Infomail anmelden. 
Bei Interesse könnt ihr euch hier melden:  
lilapause2014@gmail.com
Im Mitarbeiterteam sind: Claudia Sobotzik, 
Diana Herodes, Damaris Reinhardt, Doro-
thee Kappler, Janine Karavaki, Miriam Rein-
hard, Simone Schäfer & Tabea Bertram 

Frauenkreis  
Lichtblick
Herzliche  
Einladung an alle interessierten Frauen zu 
unserem Frauenkreis „Lichtblick“.  
Wir treffen uns donnerstags, um 20 Uhr,  
im Henhöferhaus, Kleiner Saal.
Termine: 
25.5.   Alle Neune - wir gehen kegeln
29.6.   Kreativabend
20.7.   Sommerfest
Die Lichtblick-Abende sind eine Veranstal-
tung der evangelischen Kirchengemeinde 
und des CVJM Graben-Neudorf. Schauen Sie 
doch einfach mal bei uns rein!
Kontaktadressen:
Steffi Dillmann, Karlsruher Str. 57, Tel. 718262
Annette Höffele, Kinzigstr. 18, Tel. 4441
Simone Jäckle, Mannheimer Str. 42, Tel. 2612
Ute Wabersich, Schellingweg 6, Tel. 4736
Uta Zimmermann, Kaiserstr. 6, Tel. 2856
oder per E-Mail unter:  
lichtblick-team@gmx.de 

Seniorenarbeit
Gesprächskreis für Frauen 60+
Wir möchten alle Frauen 60+ herzlich ein-
laden zu einem monatlichen Ort der Begeg-
nung Treffpunkt ist jeweils um 15.30 Uhr im 
Henhöfer-Gemeindehaus. Wir freuen uns 
auf Sie!  Termine: 
19. Juni	 18.00 Uhr 
10. Juli	 18.00 Uhr
Kontakt: Diakonin Lydia Seitz, 
Tel. 0151-56341843

Truth Seekers
Jeden Mittwoch trifft sich der ökumeni-
sche Frauenbibelkreis im Henhöferhaus. 
Die Gruppe umfasst inzwischen ca. 15 
Frauen zwischen 40 und 75 Jahren aus 
Graben, Neudorf und Rußheim. 
Wir lesen Texte aus der Bibel und vertrauen 
darauf, dass Gottes Wort lebendig ist und er 
sich uns in seinem Wort offenbart. 
Truth seekers – das bedeutet eine Oase zu 
haben, ein Innehalten im Alltag und eine Ge-
meinschaft zu erfahren, in deren Mittelpunkt 
Jesus Christus steht. Deshalb ist uns das ge-
meinsame Gebet wichtig, das uns auch durch 
Schwierigkeiten hindurchträgt und unsere 
Beziehung zu Jesus stärkt. 
Auch wenn unsere Treffen jede Woche statt-
finden, so ist eine wöchentliche Teilnahme 
nicht verpflichtend. Auch Bibelkenntnisse 
sind keine Voraussetzung. 

Wann: jeden Mittwoch von 10 Uhr bis 11.30 Uhr

Wo: Kleiner Saal, Henhöferhaus Graben

Kontakt: Simone Schönung (Tel.: 07255 – 900182)

Männervesper

Eine Initiative von CVJM 
und Ev. Kirchengemein-
de Graben-Neudorf.
Alle Männer sind herz- 
lich eingeladen! Unsere
Abende beginnen mit einem zünftigen Vesper, 
zu dem jeder etwas beisteuern kann. Anschlie-
ßend befassen wir uns mit aktuellen christli-
chen und gesellschaftlichen Themen, häufig 
mit Referenten. Für persönliche Gespräche in 
geselliger Runde bleibt genügend Zeit.
Zurzeit treffen wir uns um 20.00 Uhr im 
Henhöferhaus.
Gerne senden wir regelmäßig eine persön
liche Einladung zu unseren Treffen per E-Mail 
oder als Flyer zu. Bitte sprechen Sie einen 
unserer Mitarbeiter an!
Nächste Termine: 
1. Juli - Ausflug 
21. Juli - Grillen auf dem CVJM-Platz 
Team:
Ralf Hacker, Tel: 07255/9000811 
Axel Hille
Rolf Demuth, Tel: 07255/90861 
Matthias Gammel, Tel: 07255/765260 
Michael Süß, Tel: 07255/6681 

Suche nicht nach Fehlern, suche nach Lösungen!

Krisen sind Angebote des Lebens, sich zu 
wandeln. Man braucht noch gar nicht zu 
wissen, was neu werden soll. Man muss nur 
bereit und zuversichtlich sein.
� Luise Rinser  (dt. Schriftstellerin)

Wer nie scheitert, entwickelt sich nicht und 
kann auch nicht glücklich werden, denn ihm 
fehlt die Erfahrung der eigenen Stärke.
� Martin Seligman  (US-amerik. Psychologe)

Sei immer stolz auf dich. Keiner außer dir 
weiß, wie viel Kraft, Mut, Tränen und Ver-
trauen es gekostet hat, dort zu sein, wo du 
jetzt bist.
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Männerkreis 60+
Einmal monatlich, in  
der Regel am vierten  
Montag jeden Monats,  
findet um 19.00 Uhr ein Treffen für Männer 
ab 60 Jahren im Großen Saal des Henhöfer-
hauses statt.
Die Abende auf christlich-evangelischer 
Grundlage haben kirchliche, kulturelle, ge-
sellschaftliche und heimatkundliche Themen 
auf dem Programm, auch bleibt genügend 
Zeit für Gespräche und Geselligkeit. 
Termine:
26. Juni	 Besuch des landwirtschaftlichen Mu-
seums bei Helmut Melder – anschl. Vesper
Juli - Ausflug
28. August Reisebericht aus dem Iran mit 
Guido Herzog
18. Sept. Gespräch über die Zahngesundheit 
im Alter mit Zahnarzt Dr. Paul Wohlfahrth
Das Männerkreis-Team: Rudi Blau, Tel. 5199 
/ Gerd Hartmann, Tel. 8395 / Wolfgang 
Kammerer, Tel. 7684969 / Bernd Metzger, 
Tel. 5981 / Reinhard Rösch, Tel. 1426

Save the date!
Kreuz&quer  20.10.23 

Thema: Leben in der 
digitalen Welt

Gegenwärtig erleben wir, wie die Digitalisie-
rung in vielen unserer Lebensbereiche Ein-
zug hält. Wir sind mit ihrem unaufhaltsamen 
Voranschreiten konfrontiert und herausge-
fordert. 

Über die Vor- und Nachteile der digitalen 
Transformation und ihre Auswirkungen so-
wohl auf die Gesellschaft als auch auf die Per-
sönlichkeit des Menschen wird uns 
Prof. Dr. Heiner Lasi informieren.
Er ist Leiter des Ferdinand-Steinbeis-Instituts 
in Stuttgart und Heilbronn und Professor 
für „Industrial Intelligence“ an der Steinbeis-
Hochschule. Lasi forscht und lehrt im Be-
reich neuer Konzepte und Methoden zur 
erfolgreichen Gestaltung der digitalen Trans-
formation in Wirtschaft und Gesellschaft.

Offener Bibel- 
gesprächskreis  
– für alle offen!
Der Bibelgesprächs- 
kreis ist für alle, 
•�die die Bibel besser  

kennen lernen wollen 
•�die sich gerne über wichtige Themen des 

Glaubens und des Lebens mit anderen 
austauschen

•die Fragen haben
•die nur mal reinschnuppern möchten
•�die von anderen freudig begrüßt und aufge-

nommen werden wollen
•�die mehr über Jesus Christus erfahren wollen

Dienstags, 14-tägig um 20.00 Uhr  
im Henhöferhaus. Termine und Themen: 
13. Juni	� Der Herrschaftswechsel  

in der Taufe (Römer 6,1 – 11)
27. Juni	� Die Praxis des neuen Lebens  

Römer 6,12 – 23)
11. Juli	� Christsein – frei vom Gesetz  

(Römer 7,1 – 6)
25. Juli	� Christsein im Spannungsfeld  

(Römer 7,7 – 25)
Kontakt: Bernd Metzger, Tel. 07255-5981 
oder per e-mail: berndmetzger@t-online.de

LIVE-Gottesdienst
Moderner Gottesdienst  
einmal im Monat sonntags  
mit Themenpredigt und  
neuen Liedern im Henhöferhaus. Für Kinder 
gibt es parallel „Kiki“ und Kindergottes-
dienst. Beginn jeweils um 10.00 Uhr.
Nächste Termine: 25. Juni und 17. September

@home- 
Gottesdienst
Ein lebendiger,  
moderner Gottes- 
dienst einmal im  
Monat sonntags  
um 11.00 Uhr im Begegnungszentrum 
Hebelhaus, Hebelstr. 1.

Schon eine halbe Stunde vor dem Gottesdienst 
lädt der Duft nach frischem Kaffee ein, vor-
beizukommen, sich gegenseitig zu begrüßen, 
auf den Gottesdienst einzustimmen und neue 
Gottesdienstbesucher willkommen zu heißen.
Das @home-Team gestaltet die Gottesdiens-
te unterstützt von einem Lobpreis-Team mit 
Band. Für Eltern mit Krabbelkindern wird der 
Gottesdienst in einen Nebenraum übertragen.
Termine: 23. Juli mit Ute Wabersich zum 
Thema: „Rückkehr zur alten Liebe“
22. Oktober mit Andreas Rapp

Herzliche Einladung zu unseren 

Gebetskreisen
Gott hört jedes Gebet, er wartet darauf, 
dass wir uns Zeit nehmen mit ihm zu spre-
chen, auf ihn zu hören und unsere Beziehung 
zu ihm zu pflegen.

Jeder kann beten! Es kommt nicht auf „rich-
tige“ Worte an, nicht auf gute Formulierun-
gen, denn Gott hört, sieht und spürt, was wir 
ihm sagen möchten.

Meist ist es schwierig im Alltag Zeit und Ruhe 
zu finden, sich Zeit zu nehmen für Gott. Viel-
leicht möchten Sie sich mit anderen treffen, 
um gemeinsam zu beten?

Wir bieten Gebetskreise an, zu denen jeder 
willkommen ist und wo man in einer kleinen 
Gruppe diese wertvolle Zeit verbringen kann.

Mittwochs und freitags, jeweils um 18.30 
Uhr in der Kapelle des Henhöferhauses, Hin-
tereingang über den Parkplatz. 

Die reinste Form des Wahnsinns ist es, alles 
beim Alten zu belassen und gleichzeitig zu 
hoffen, dass sich etwas ändert.�  
� Albert Einstein

Enttäuschungen sind lediglich Haltestellen 
in unserem Leben, die uns die Gelegenheit 
geben umzusteigen, wenn wir in die falsche 
Richtung fahren.
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„Aufbruch“ – offene Kirche  
für Trauernde

Wir haben für Trauernde in diesem Jahr an 
einigen Sonntagen die Kirche von 15 bis 17 
Uhr für Trauernde geöffnet. Mit verschie-
denen aufgebauten Stationen möchten wir 
Impulse geben, den Weg der Trauer zu fin-
den. Suchen Sie sich aus, was Ihnen in Ihrer 
Trauer guttut.
Wir laden Sie ein, mit Ihren Gedanken nicht 
alleine zu bleiben: Im Henhöferhaus stehen 
für Sie an diesen Nachmittagen Kaffee und 
Kuchen bereit. Wir sind für Sie da – gerne 
dürfen Sie uns ansprechen.
Termine: 9. Juli
24. September – mit Abschluß-Andacht in 
der Kapelle des Henhöferhauses
12. November
Kontakt: Lydia Seitz und Dagmar Zimmer-
mann

Selbsthilfegruppe Blaues Kreuz
(für Alkoholabhängige und Angehörige)
Jeden Montag um 19.30 Uhr, Henhöferhaus. 
Kontaktadresse: Armin Fetzner, Taunusstr. 8, 
Tel. 07255/4412

Evangelischer 
Kirchenchor
Unser Kirchenchor freut 
sich über Zuwachs! 
Interessierte Sängerinnen 
und Sänger dürfen zu den Probeterminen 
gerne vorbeikommen und „reinschnup-
pern“, jeder ist herzlich willkommen. 
Probe immer freitags 19.30 Uhr im Großen 
Saal des Henhöferhauses.
Kontakt: C. Herbster, Tel. 07255-4723

Besondere  
Gottesdienste
------------------------------------------------------------------------------

Baggerseetaufe 24.6.2023
Am 24. Juni feiern wir um 10 Uhr am Sie-
ben-Erlen-See unseren OpenAir-Taufgottes-
dienst. Kurzfristige Anmeldungen zur Taufe 
in diesem besonderen Ambiente sind noch 
bis Mitte Juni möglich!

Grabener Straßenfest
Am Sonntag, 3. September 2023,  
laden wir herzlich zum öku- 
menischen OpenAir-Gottes- 
dienst um 10 Uhr auf dem  
Grabener Straßenfest ein.
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CVJM Graben-Neudorf
------------------------------------------------------------------------------

Gruß vom Vorstand

Wie die Zeit vergeht… Das erste halbe 
Jahr 2023 ist schon wieder vorbei. Zeit, 
um innezuhalten und zurückzublicken… 
Und da erfüllt mich immer wieder eine 
tiefe Dankbarkeit über alle Mitarbeitende, 
Mitglieder und Freunde des CVJM. Auch 
in 2023 wurde so viel geglaubt, so viel in 
die Tat umgesetzt und mit viel Liebe für 
andere gesorgt. Und das mit einer hoff-
nungsvollen Perspektive, dass Jesus hier 
auf Erden und auch darüber hinaus mit 
uns unterwegs ist. Dies wird mir immer 
wieder deutlich, wenn ich die vielen en-
gagierten Mitarbeitenden sehe, die voller 
Leidenschaft und Liebe in ihren regelmäßi-
gen Gruppen für die Kinder, Jugendlichen 
oder Erwachsenen von Graben-Neudorf 
unterwegs sind, sich für Projekte einsetzen 
oder im Hintergrund treuen Gebetsdienst 
leisten. 
VIELEN DANK für jedes Engagement und 
jeden Einsatz!!
Und wir wollen uns in allem immer wieder 
darauf besinnen, dass Gott uns dies alles 
schenkt und ihm den Dank geben, ganz ge-
mäß Kol. 4,2: „Lasst euch durch nichts vom 
Gebet abbringen und vergesst dabei nicht, 
Gott zu danken.“

Daran wollen wir auch in der zweiten Hälf-
te des Jahres anknüpfen: Im Gebet bleiben, 
Gott danken und für ihn und mit ihm auf dem 
Weg sein.
In diesem Sinne wünsche ich uns allen Got-
tes spürbaren Segen fürs nächste halbe Jahr 
2023 und freue mich auf das weitere ge-
meinsame Unterwegssein.
Viele Grüße und auf ein hoffentlich baldiges 
Wiedersehen. 
Im Namen des Vorstandes,  
Euer Felix Kappler

B e r i c h t e  a u s  d e m  C V J M

Liebe Mitglieder, Freunde  
und Freundinnen des CVJM,

beinahe vergessen sind schon die Sommer-
zeiten der vergangenen Jahre, in denen wir 
fast nichts durften, schon gar nicht mitein-
ander. Nur im Freien konnten wir etwas 
unternehmen. 
Nun steht uns praktisch wieder alles offen, 
wir erwarten einen Sommer voller Freihei-
ten und können planen wie einst. Nach den 
Pfingstferien geht das Schuljahr in den End-
spurt und die Bademeister im Freibad sind 
gespannt auf die neue Saison. 
Mal sehen, was die warmen Monate so brin-
gen, jedem Einzelnen – aber auch besonders 
uns miteinander – in den Veranstaltungen 
und bei Begegnungen mit Bekannten und 
Unbekannten.

C V J M

Kämpfe um das, was dich weiterbringt. 
Akzeptiere das, was du nicht ändern kannst.
Und trenne dich von dem, 
� was dich runterzieht.

Jede schwierige Situation, die du jetzt meis-
terst, bleibt dir in der Zukunft erspart.
� Dalai Lama
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Der größte Ruhm im Leben liegt nicht darin, 
nie zu fallen, sondern jedes Mal wieder auf-
zustehen.�N elson Mandela

Das Leben ist schön, von einfach 
� war nie die Rede.  
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Was war los beim CVJM?

Konfi-Freizeit auf dem Dobel  
wieder wie einst
Wie in früheren Zeiten reisten 30 Konfis  
mit unserem Pfarrer Micha Willunat in den 
Faschingsferien vom 22.-26. Februar auf 
den Dobel, um im Freizeitheim des EC ihre 
Konfirmandenfreizeit zu verbringen, sozu
sagen als Höhepunkt der Konfizeit. Ein 
Mitarbeiterteam des CVJM war wieder zur 
Unterstützung mit dabei. Außerhalb der 
Unterrichtseinheiten gestaltete das Team für 
die Konfirmanden ein kreatives Programm 
mit Sport, Spiel und Spaß einschließlich des 
Abendprogramms. So gab es einen geistlich 
dichten Gebetsabend mit vielen Stationen 
oder einen Spieleabend mit Reisequiz oder 
Kinderserien-Erraten. Es wurde auch zu den 
CL-Abenden eingeladen, die nun beginnen 
sollten. Das Leiterteam für den neuen CL-
Jahrgang stellte sich hier schon einmal vor.
Jeden Abend spät traf sich das Team des 
CVJM zur Tagesauswertung, so dass die Tage 
lang und die Nächte kurz wurden.

Aber bitte mit Sahne
Das gute Wetter beschert uns beim Früh-
jahrsmarkt am 12. März viele Spaziergänger 
und Marktbummler, die uns in der Festhalle 
beim Freibad besuchten. Wer sich alle Stände 
angesehen hat, kehrte gerne bei uns ein, um 
sich bei dampfendem Kaffee und frischgeba-
ckenem Kuchen niederzulassen. Im hinteren 
Teil der Halle gab es noch Flohmarktstände 

und eine Spielaktion des Jugendzentrums. 
Unser Fleißigen am Kuchenverkauf hatte alle 
Hände voll zu tun, aber auch Spaß bei der 
Arbeit als Team, bis am Ende alle circa 35 
Kuchenplatten und Muffinbleche leergeputzt 
waren. Herzlichen Dank an alle Bäcker und 
Bäckerinnen, die uns mit ihrer Arbeit unter-
stützt haben!

Konfi-Cup bei uns
Auch in diesem Jahr am 28. Januar hatten 
wir uns in Linkenheim beim regionalen Konfi-
Cup, dem Fußballturnier der Konfirmanden 
beteiligt. Mit vielen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern unseres CVJM waren wir wie-
der bei Organisation und Verpflegung mit 
am Start. Gespielt wurden in gemischten 
Mannschaften mit sechs Personen, darunter 
zumindest zwei Mädchen und zwei Jungs.
12 Mannschaften waren angereist und es ist 
uns doch tatsächlich gelungen, das Turnier zu 
gewinnen. 
Das Landesturnier, sozusagen in der höheren 
„Liga“, wurde am 25. März, auch in Linken-
heim, gespielt mit ähnlich vielen Mannschaf-
ten. Für die spielfreien Zeiten gab es Neben-
programme wie Tischtennisplatten oder die 
riesige Dartscheibe des CVJM Landesverban-
des. Dieses Mal konnten wir nicht den Sieg 
erringen. Am Abend war dann bei uns der 
Abendmahlsgottesdienst der Konfis, denn 
tags drauf fand die Konfirmation statt.

Ostern
Am 9. April, am Ostersonntag-Morgen tra-
fen sich wieder etliche Mutige vor Sonnenauf-
gang und zogen singend durch die dunklen 
Straßen. An ausgewählten Stellen hielten sie 
an und ließen die Anwohner durch beherz-
tes Gitarrenspiel und lieblichen Gesang wis-
sen, dass der Herr wahrhaftig auferstanden 
ist. Das Ostersingen endete mit dem wohl-
verdienten Frühstück im Henhöfer-Haus und 
der Auferstehungsfeier, wonach die ganz 
Tapferen noch den Festgottesdienst am Os-
termorgen besuchten.

Was geht ab beim CVJM?

Kreis für Junge Erwachsene
Wer die Konfirmation gefeiert hat, ist ein-
geladen, in der vierjährigen Christenlehrzeit 
in einen der vier Jugendkreise zu gehen, die 
sich jedes Jahr aus den Konfi-Jahrgängen 
gründen. Wer diese vier Jahre durchlaufen 
hat, gründet oft einen Hausbibelkreis. Da 
dies nicht immer so einfach geht wurde nun 
der Junge-Erwachsene-Kreis gegründet, der 
sich auch im Henhöferhaus trifft. Die ersten 
Abende fanden ab Anfang März donners-
tags statt und wir sind gespannt, wie sich der 
Kreis über die Zeit weiterentwickelt. In der 
ersten Phase wurde der Kreis von 8-16 Per-
sonen besucht.

Badentreff 2023
Nach den Corona-Jahren mit Notprogramm 
und der Veranstaltung in Kraichtal 2022 
wird der Badentreff in diesem Jahr vom 7.-
9. Juli wieder in Karlsdorf stattfinden, wenn 
auch unter anderen Bedingungen. Bezüglich 
Übernachtung und Verpflegung werden 
neue Wege probiert, aber im Mittelpunkt 
stehen nicht Essen und Schlafen, sondern 
die Begegnung mit Gleichaltrigen und die 
gemeinsame Zeit. Besondere Gäste sind die 
O’Bros, das europaweit bekannte Rap-Duo 
mit seiner christlichen und unverkrampften 
Message.

C V J MC V J M

Man ist immer zu weit gegangen wenn man je-
mandem zu nahe getreten ist.�E lmar Kupke

„Das einzig Wichtige im Leben sind die Spu-
ren von Liebe, die wir hinterlassen wenn wir 
weggehen.“� Albert Schweitzer

„Verstehen kann man das Leben nur rück-
wärts, leben muss man es vorwärts.“
� Sören Kierkegaard
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Freizeiten sind Freuzeiten

Die Jungschargruppen zieht es in diesem 
Jahr wieder auf den Jugendzeltplatz nach 
Lembach. Von 06. bis 13. August lautet 
das Motto „Expedition X“.

Die Jugendfreizeit (14-17 Jahre) macht sich 
auf den Weg nach Erbach zum dortigen Frei-
zeithaus und wird dort pralle Tage mit viel 
Tiefgang, aber auch Gruppenbespaßung er-
leben. Das kryptische Motto lautet YLLATIS 
und klingt beim ersten Hören eher nach ei-
nem schwedischen Selbstbauregal.

Bitte schon vormerken:
CVJM Freizeit, früher MAK-Freizeit für alle 
Interessierten mit Familie vom 13.-15. Okto-
ber im CVJM Lebenshaus in Kraichtal.

Ferienende
Wenn wir alle vom Urlaub gut gebräunt von 
St. Tropez oder vom Baggersee, aus Anato-
lien oder Balkonien zurück sind, findet am 
10.9., dem letzten Tag der Sommerferien, 
das CVJM Sommerfest auf dem Plätzle statt. 
Wir testen die Belastbarkeit des Schwenk-
grills am Lagerfeuer und haben sicher viel zu 
erzählen. Der CVJM bedankt sich auf diese 
Weise wieder für die vielen geleisteten Ar-
beitsstunden in Gruppen und Kreisen, bei 
lautstarken Sonderprojekten und bei stiller 
Hintergrundarbeit.

Zum Schluss:

Der CVJM wünscht allen seinen Mitgliedern, 
Freundinnen und Freunden einen guten Som-
mer. Auch wenn bis dahin noch etwas Arbeit 
vor uns liegt, so wird es doch hoffentlich 
auch Zeiten geben, in denen wir die Füße 
von uns strecken, die Hände öffnen, weil 
wir mal nichts schaffen müssen und uns im 
Sommer einen faulen Lenz machen können. 
Durch die Sonne bekommen wir alle Vitamin 
D ab, und auf unsere Vitamine sollen wir alle 
achten.

Bleiben Sie, gesund, gesegnet und mutig! 
Für weitere Informationen:
www.cvjm.graben-neudorf.de
Es grüßt euch herzlich
euer CVJM Graben-Neudorf

CVJM-Termine

Juni
16.06.2023	 Aufbau CVJM-Plätzlefest 
17.06.2023	 KUBB-CUP 
18.06.2023	 CVJM-Plätzlefest 
16.-18.06.2023	� Lajula (Landesjungschar-

lager) Unteröwisheim
19.06.2023	 Abbau CVJM-Plätzlefest 
23.06.2023	 CENTER
25.06.2023	 LIVE.-Gottesdienst
29.06.2023	 Lichtblick

Juli

01.07.2023	 Lila Pause: Special

01.07.2023	 MÄNNER Vesper Ausflug

02.07.2023	 Ballontag

07.-09.07.2023	 Badentreff

14.07.2023	 CENTER

15.-21.07.2023	 24/7 Gebetswoche

16.07.2023	 CVJM Grillen ab 12:30

20.07.2023	 Lichtblick

21.07.2023	 MÄNNER Vesper Grillen

23.07.2023	 @home-Gottesdienst

August

16.-.23.08.	 Jungscharfreizeit

26.08.-02.09.	 Jugendfreizeit

September

07.-10.09.2023 	� Days Freizeit auf dem  
Marienhof

10.09.2023	 CVJM Sommerfest 

14.09.2023	 Lichtblick

17.09.2023	 LIVE.-Gottesdienst

22.09.2023	 CENTER

27.09.2023	 Lila Pause

C V J M C V J M

C V J M

Schließe ab mit dem, was war, sei glück-
lich mit dem was ist, und offen für das, was 
kommt.

Termine 2023

30. Juni St. Nikolaus

– Sommerpause –

29. September CVJM-Plätzle (Hütte)

27. Oktober St. Nikolaus

24. November BGZ Hebelhaus

29. Dezember St. Nikolaus
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Wir möchten Sie darauf hinweisen, dass postalische Unterlagen nicht zurückgesandt werden, sondern datenschutzgerecht entsorgt werden.

❖ ❖ ❖

Evang. Verwaltungs- und 
Serviceamt Mittelbaden,  

Postfach 13 27, 
 75003 Bretten, kita@vsa-

mittelbaden.de, Betreff: 0570 
 

Für weitere Informationen zur 
angebotenen Stelle steht Ihnen die 

Kindergartenleitung, Herr Mayer, unter der 
Telefonnummer 07255/1002  

gerne zur Verfügung. 

„ “

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung 

Freuen Sie sich auf…. 
 
 

• 

•

•

Gebets
Woche
J u l i  2 0 2 3

Herzliche Einladung zum

Spielplatz-
gottesdienst
Was der Winterspielplatz in der kalten Jah-
reszeit, das sind die Spielplatzgottesdienste 
in den Sommermonaten! Wir treffen uns

Donnerstags,
von 14:30 bis 16:00 Uhr       

auf dem „Flugzeug-Spielplatz“ in der Fried-
richstaler Straße (neben der Adolf-Kussmaul-
Schule). Termine sind am:

29. Juni, 27. Juli und 21. September.

Es gibt Spiel, Spaß, Spannung mit biblischen 
Geschichten, Snacks,… und vieles mehr!

	 Veranstaltet von der  
	 evangelischen Kirchengemeinde  
	 Graben-Neudorf 
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Aus unseren Kirchenbüchern
------------------------------------------------------------------------------
Getauft wurden:
Paulina Haupt
Hannes Jeremia Reinhard
Hannah Julia Rödder
Annalena Steinke
Lou Elea Dollansky
Anton Kammerer
Henry Stefan

Bestattet wurden:
Ruth Dürr, geb. Braun
Jürgen Süss
Helmut Kraft
Karl Albert Zimmermann
Doris Konrad, geb. Bürk
Nils Schmidt
Johanna Rom, geb. Kailer
Heinrich Hartwig
Doris Seitz, geb. Gamer
Günter Milich
Gerda Steinmann, geb. Bewersdorf

Getraut wurden:
Felix und Corinna Le Maire, geb. Braun

Bildnachweise: Titelmontage: Fred  
Kammerer, Joe Schneider: CVJM-Bilder, 
Pixa-bay: S. 8, 16, 17, 18, 19,  Ev. Pfarramt: 
Rest, Rückseitenbild: Birghild Lienert

Inhalt
------------------------------------------------------------------------------
Thema� 1, 2, 10+11
Bericht KGR� 4-6
Diakonie, Sorgende Gemeinde� 6+7
Kinder und Jugendliche� 14-15
Gottesdienstplan� 16-17
Gruppen und Kreise� 18-22
CVJM-Seiten� 23-27
Voranzeigen� 9, 12+13, 28+29
Impressum� 30
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Gemeindebrief der evang. Kirchengem. Graben-Neudorf

Leitung des Redaktionsteams: Pfarrer Dr. Micha 
Willunat (V.i.S.d.P.)

Layout: Fred Kammerer, Karlsruher Straße 86,  
Tel. 9688, eMail: freka2015@gmx.de

Druck und Verarbeitung: Gemeindebriefdruckerei, 
Martin-Luther-Weg 1, 29392 Gr. Oesingen

Bankverbindung der Ev. Kirchengemeinde: Sparkasse 
Karlsruhe, IBAN DE03 6605 0101 0109 0019 25

Evangelisches Pfarramt: Karlsruher Straße 29, Tel. 9335, 
Fax 7188804, eMail: pfarramt@ev-gn.de

Pfarrer Micha Willunat: Tel. 0151-57721284, eMail: 
micha.willunat@kbz.ekiba.de

Pfarrerin Katja Willunat: Tel. 0151-42061454, eMail: 
katja.willunat@kbz.ekiba.de (z.Zt. in Mutterschutz)

Gemeindediakonin Lydia Seitz: Tel. 01 51-56 34 18 43, 
eMail: diakonin@ev-gn.de

Bürozeiten Pfarramtssekretärin Ute Hüther: Mo., Mi., 
Fr. 9-12 Uhr, Do. 15-18 Uhr

Herzliche 
Einladung! 
Henhöferhaus, Großer Saal

Termine 2023

02.07.	 von 14:30-16:30 Uhr
17.09.	 von 14:30-16:30 Uhr
10.12.	 Seniorenadvent
	 von 14:30-16:30 Uhr

Das Vorbereitungsteam  
freut sich auf Ihr Kommen!

Wir bieten einen Fahrdienst an, 
Anmeldung über das Pfarramt 
Tel. 9335 bis Freitag 12:00 Uhr

Kontakt:
Lydia Seitz 0151-6341843
Regina Kammerer 07255-3033 
oder 0176-34435713
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Ihre Evangelische Kirchengemeinde 

    wünscht eine erholsa
me 

  Urlaubs- und Ferienzeit !

Evangelische
Kirchengemeinde
	 Graben-Neudorf

Sommer-Open Air
              Samstag, 22.07.2023 - 19 Uhr
Pietätspark · hinter der evangelischen Kirche in Graben

Evangelischer
Posaunenchor Graben 
Leitung: Jörg Wetzel
© Badische Posaunenarbeit, Karlsruhe

Veranstalter: Evangelische Kirchengemeinde Graben-Neudorf
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